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Zeitgemäßes Bauen im Eifelkreis Bitburg-Prüm. Eine AkƟon des Eifelkreises und der Architektenkammer Rheinland-Pfalz.

Mitten im Ortskern von Meckel, umgeben von großen 
landwirtschaftlichen Anwesen, hat die Familie Olk ein 
zeitgemäßes Wohngebäude in der Form eines Winkel-
hofes geplant. Das von Architekt Bernd Olk entwickelte 
Gebäude fügt sich dabei ganz selbstverständlich in die 
gewachsene Struktur der Umgebung ein.  

Die moderne Interpretation nimmt die grundsätzlichen 
Merkmale der bestehenden, ländlichen Gebäuden auf. 
Satteldächer mit ungestörten Dachflächen und ohne 
Dachüberstände. Hier eingedeckt mit einer anthrazitfar-
benen Ziegeldeckung. Verputzte Fassaden mit minerali-
schem Putz und hellem Anstrich. Fenster und Türen 
sind in einem grauen Farbton gehalten, welcher sowohl 
klassisch als auch aktuell Verwendung findet. Die bei-
den klaren Satteldachbauten bilden gemeinsam mit dem 
niedrigen Nebengebäude eine private und zusätzlich 
auch eine öffentliche Hofsituation.

Um das notwenige Nebengebäude optisch unterzuord-
nen, wurde dieses mit einem Flachdach ausgeführt. Die 
Fassade, wurde entsprechend dem Wohngebäude mit 
mineralischem Putz ausgeführt. Ein Teil der Fassade 
wurde mit einer horizontalen Holzbekleidung aus einhei-
mischen Hölzern ergänzt. 

Die Gestaltung der Freiflächen nimmt Bezug auf den 
lokal vorhandenen Kalkstein. Der öffentliche Hofbereich 
ist in wasserdurchlässigem Kalksteinsplitt ausgeführt.  
Private Freiflächen und die Zuwegung zum Hausein-
gang wurden mit Kalkstein gepflastert. Die niedrigen 
Differenzmauern und Treppen wurden zum Teil aus wie-
derverwendetem Kalksteinmauerwerk erstellt. 

Regionaltypisches Bauen ist für Architekt Bernd Olk: 
„Analyse der gewachsenen Strukturen im Hinblick auf: 
Dichte, Gebäudestellung und Anzahl der Geschosse, 
auf Baumaterialien und Formensprache.“ Neue Konzep-
te sind für ihn die zeitgemäße und vielleicht auch zu-
kunftsweisende Weiterentwicklung der regionalen Archi-
tektur. In der Hauptsache bedeutet Baukultur für ihn: 
„Identitätserhalt der Region - ohne Stillstand!“ Mit der  
zeitgemäßen und qualitätsvollen Neubebauung hat der 
Planer und Bauherr einen Beitrag zur regionaltypischen 
Innenentwicklung von Meckel beigetragen.

Verantwortungsvolles, neues Bauen bedeutet, die regio-
nale Formensprache und die traditionellen Wurzeln als 
Grundlage für eine kreative und moderne Fortentwick-
lung zu begreifen. 
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